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InhaltWillkommen

Liebes Publikum,

mit der neuen Ausgabe des Kulturkalenders möchten wir, die Einrichtungen des städtischen Kultur- 
und Wissenschaftsdezernats, Sie zu einem vielfältigen Programm einladen. Dieses Programmheft 
gibt Ihnen einen umfassenden Überblick über Veranstaltungen im Schloss im Zeitraum August bis 
November 2024. 
Ein spartenübergreifendes Kulturangebot können Sie im Roten Saal und in der Stadtbibliothek er- 
leben. Das Ziel, kulturelle Veranstaltungen für alle Bevölkerungskreise anzubieten, setzen wir auch 
dank der guten Zusammenarbeit mit vielen Kulturschaffenden und Akteur*innen aus unserer Stadt 
um.
Der Kulturkalender informiert aber auch über besondere Angebote des Kulturdezernats außerhalb 
des Schlosses. 
Zudem werden Ausstellungen und Veranstaltungen des ebenfalls im Schloss angesiedelten und von 
der Stiftung Residenzschloss Braunschweig getragenen Schlossmuseums mit diesem Programmheft 
angekündigt.

Wir hoffen, Ihr Interesse zu wecken, und freuen uns auf Ihren Besuch!
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5FR  16. AUGUST 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Brahms, Schumann, Debussy.
Genkin und Teraz.
Klavier und Gesang.

Sie sind eingeladen, kraftvolle, aber zarte, leiden-
schaftliche lyrische ungarische Tänze von Johannes 
Brahms in der Interpretation des Preisträgers inter-
nationaler Wettbewerbe, des Doktors der Philosophie 
und Professors der Musikakademie der Stadt Dnipro,
Anton Genkin, zu genießen – sowie den berühmten,

aber intimen und geheimen Romanzenzyklus für Gesang von Robert 
Schumann, im Duett mit der hervorragenden Opernsängerin Nadiya Teraz.

FR  23. AUGUST 2024 | 18:00 Uhr | Schlossmuseum

Marsyas Baroque: Diálogos
Ein Poesie-Konzert

Das spanisch-deutsche Ensemble Marsyas Baroque 
lässt in einem Poesie-Konzert Musik und Lyrik der bei-
den Kulturen in einen interkulturellen Dialog treten. 
In vielen Werken deutscher Komponisten des 16. und 
17. Jahrhunderts manifestiert sich ein subtiler Einfluss 
spanischer Musik. Karl V. und sein wandernder Hof 
trugen wesentlich zur kulturellen Fusion zwischen 
den südlichen Königreichen von Kastilien und Aragón 
sowie (dem heutigen) Deutschland bei. Dieser kulturelle Austausch durchzieht 
über Jahrhunderte hinweg die Kompositionen bedeutender europäischer 
Künstler. Erleben Sie Werke deutscher und spanischer Komponisten (Ortiz, 
Falconieri, G.P. Telemann, D. Buxtehude, J.B. & J.Pla und weitere), umrahmt 
von Rezitationen zweier Gegenwartslyriker/innen, die mit ihren Worten die 
Themen Identität, Ursprung und Suche nach Zugehörigkeit vertiefen.  

Veranstalter: Anton Genkin
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Abendkasse: 20,00 € / erm. 10,00 €
Reservierungen unter Tel. 0160 92 59 82 34

Programm: Debussy „Prélude Nr.10 aus 2. Heft <Kanope>"
 Brahms „Zehn ungarische Tänze, 1. Heft"
 – Pause –
 Debussy „Insel der Freude“
 Schumann „Frauenliebe und -leben“

Veranstalter: Schlossmuseum Braunschweig
Ort: Schlossmuseum, Weißer Saal, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 18,00 € / erm. 15,00 € – Karten können während der Öffnungszeiten des Schloss-
museums an der Museumskasse erworben werden. Reservierungen sind außerdem telefonisch
unter 0531 470 - 48 76 oder per E-Mail unter: schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de
möglich.
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6 SO  8. SEPTEMBER 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Brahms und Gershwin.
Romantik und Jazz.
Am Klavier: Prof. Dr. Anton Genkin

Das Konzertrepertoire umfasst das zweite Heft der 
Ungarischen Tänze von Johannes Brahms sowie Gershwins 
„Liederbuch“ in der Interpretation von Anton Genkin, 

Preisträger internationaler Wettbewerbe, Doktor der Philosophie und 
Professor der Musikakademie der ukrainischen Stadt Dnipro. 

Veranstalter: Anton Genkin
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Abendkasse: 20,00 € / erm. 10,00 €
Reservierungen unter Tel. 0160 92 59 82 34

Programm: Brahms „Elf ungarische Tänze, 2. Heft“
 – Pause –
 Scarlatti „Sonata-Aria K. 32“
 Gershwin „18 Lieder“

www.musikschule.braunschweig.de

 15. SEPTEMBER 2024 

SCHNUPPERTAG
 14:00 – 17:00 UHR
 Unterrichtsstätte Magnitorwall 16

 im Rahmen der „Kulturmeile“ 

 anlässlich des Theaterfestes 2024

Zum Auftakt der Spielzeit 2024/2025 feiert das
Staatstheater Braunschweig wieder das Theaterfest 
im Großen und Kleinen Haus. Die Städtische Musik-
schule, das Herzog Anton Ulrich-Museum, das
Städtische Museum und das Museum für Photo-
graphie als direkte Nachbarn schließen sich zum
dritten Mal zusammen und kreieren eine „Kultur-
meile“ entlang des Museumsparks.
Neben dem Schnuppertag im Magnitorwall 16 
bietet die Städtische Musikschule Braunschweig noch 
zahlreiche Konzerte an diesem Tag:  Im Louis Spohr-
Saal des Großen Hauses treten Mitglieder des Jugend-
Sinfonie-Orchesters Braunschweig unter Leitung von 
In-Kun Park auf, im Lichthof des Städtischen Museums 
finden Konzerte mit dem Jugendblasorchester 
unter Leitung von Stefan Schmicker und dem Junior-
streichorchester unter Leitung von Christiane Tiemann 
statt. Und die Bigband der Städtischen Musikschule 
Braunschweig unter Leitung von Karle Bardowicks 
ist auf der Bühne im Großen Haus des Staatstheaters 
Braunschweig zu sehen. Die genauen Uhrzeiten sind 
dem Theaterfest-Programm zu entnehmen.
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9FR  27. SEPTEMBER 2024 | 20:00 Uhr | Roter Saal

The Real Kings Of Neon & Special Guests
Matthias Trunk – Vocals, E-Guitar, Harp | Jürgen Neubert – 
E-Guitar, Vocals | Arvid Kraft – E-Percussion, Vocals

The Real Kings Of Neon stehen für die coolen Seiten der Achtziger, 
fernab von Schulterpolstern und Fönfrisuren. The Real Kings Of 
Neon haben einen direkten Zugang zum Sound der Achtziger: 
Reduziert auf eine Trio-Besetzung mit E-Gitarre, Gesang und elek-
tronischem Schlagwerk werden beliebte Hits ebenso wie Pop-
Perlen aus der zweiten Reihe dargeboten. Gekonnt und lässig 
arrangiert – immer im Zentrum: Melodien, Riffs undSounds. Hits 
von Depeche Mode, U2, Talk Talk, Billy Idol, Michael Jackson, den 
Eurythmics oder den Talking Heads – originell und garantiert 
geschmackssicher.

Veranstalter: The Real Kings Of Neon

Ort: Roter Saal im Schloss, 
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Eintritt : Abendkasse: 20,00 €
Vorverkauf: 16,00 € (inkl. Gebühren)
Karten an allen Vorverkaufsstellen 
und online über Eventim

Ersatztermin für das ausgefallene Konzert 
vom 3. Mai 2024 – Tickets behalten ihre Gültigkeit!

© Schlossmuseum 
Braunschweig, PK

SO  22. SEPTEMBER 2024 | 15:00 Uhr | Schlossmuseum

Hammerflügelkonzert
mit Claus E. Hecker und Peter Karsten

Zum zweiten Mal veranstaltet das Schlossmuseum ein außergewöhn-
liches Hammerflügelkonzert im Weißen Saal. Nach dem großen Erfolg 
des ersten Schwanberger-Konzertes werden erneut Klaviersonaten 
des Komponisten und herzoglichen Braunschweiger Hofkapellmeisters 
Johann Gottfried Schwanberger (1737-1804) gespielt. Schwanberger, 
der ab 1767 Kapellmeister des Opernhauses am Hagenmarkt war, hat 
neben Opern und Kantaten auch Sinfonien, Cembalo- und Klaviersonaten 

komponiert. Hinzu kommen Kompositionen Friedrich Gottlob Fleischers 
(1722-1806), der ab 1747 Hofkapellmeister am Braunschweiger Hof war. 
Landeskirchenmusikdirektor i.R., Claus Eduard Hecker, ehemaliger Kantor und 
Organist von St. Katharinen, wird auf einem restaurierten Hammerflügel von 
1796 aus der Braunschweiger Werkstatt von Carl Lemme spielen. Mehr zu den 
Zusammenhängen von Schloss, Instrument und Komponisten erfahren Sie in 
einer Einführung durch Peter Karsten.

Veranstalter: Schlossmuseum Braunschweig
Ort: Schlossmuseum, Weißer Saal, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 18,00 € / erm. 15,00 € – Karten können während der Öffnungszeiten des Schloss-
museums an der Museumskasse erworben werden. Reservierungen sind außerdem telefonisch
unter 0531 470 - 48 76 oder per E-Mail unter: schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de
möglich.
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11FR  15. NOVEMBER 2024 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Martin Sasse Quartet feat Harry Allen
Harry Allen – sax | Martin Sasse – piano
Markus Schieferdecker – bass | Joost van Schaik – drums

Harry Allen ist einer der angesagtesten Swing- und Main-
stream-Saxofonisten in den USA,  Martin Sasse zählt zu 
den herausragenden Jazz-Pianisten in Europa. Er spielte 
mit Jazz-Legenden und Weltstars, nicht nur im Jazz, auch 
in Pop und Klassik. Zusammen mit Markus Schieferdecker 
und Joost van Schaik als vorzügliche Rhythmusgruppe füllen sie den Raum mit 
ebenso subtil wie komplex interpretierten Kompositionen aus der eigenen 
Feder, aber auch mit einer klugen Auswahl allerfeinster Standards. Was die 
vier verbindet, ist ihre tiefe Zuneigung zu den Melodien der Swing-Ära sowie 
des Mainstream-Jazz der 1950er- und 1960er-Jahre. Gemeinsam tauchen 
sie in relaxt-entspannte, gleichwohl hochintensive Stimmungsbilder, mal 
rhythmisch furios, mal in purer balladesker Schönheit.

Veranstalter: Initiative Jazz Braunschweig e. V.
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Abendkasse: 25,00 € / erm. 20,00 € für Schüler*innen-
Studierende-Auszubildende, FSJler*in, BFDler*in
Tickets ab 20. September 2024 unter https://applaus.online-ticket.de/
Tel. 0531 180 58 360 oder per E-Mail unter: info@applaus-kulturproduktionen.de
Gefördert vom städtischen Fachbereich Kultur und Wissenschaft
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FR  11. OKTOBER 2024 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Adam Bałdych Quartet – Sacrum Profanum
Adam Bałdych – Violine | Krzysztof Dys – Piano
Michał Barański – Bass | Dawid Fortuna – Drums

Zweifellos der größte lebende Geigenmeister im Jazz. „Sein Poten-
zial kennt keine Grenzen“, schrieb die FAZ nach dem gefeierten 
Auftritt des polnischen Geigers auf dem Jazzfest Berlin 2011. 
Auf „Imaginary Room“, seinem ersten Album für das Label ACT, 
hören wir einen Jazzgeiger, wie man ihn noch nie erlebt hat: Kein 
Jammern und Schluchzen, vielmehr erinnern Bałdychs technisch 
atemberaubende Linien an die eines Blechblasinstrumentes und 
die mehrstimmigen Passagen an die Akkorde eines Pianisten, 
immer unterlegt von einem rauen, bluesigen Unterton. Auf der 
JazzBaltica 2012 und dem Montreux Jazz Festival sorgte er für 
Furore und ließ keinen Zweifel daran, dass Europa einen neuen 
Jazzstar hat. Bałdych verbindet Aspekte verschiedener Musikstile 
und Epochen und wird diesem hohen Anspruch immer gerecht.

Veranstalter: Initiative Jazz Braunschweig e. V.
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Abendkasse: 30,00 € / erm. 25,00 € für Schüler*innen,
Studierende, Auszubildende, FSJler*innen, BFDler*innen
Tickets ab 12. August 2024 unter https://applaus.online-ticket.de/
Tel. 0531 180 58 360 oder per E-Mail unter: info@applaus-kulturproduktionen.de
Gefördert vom städtischen Fachbereich Kultur und Wissenschaft
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www.musikschule.braunschweig.de

33. BRAUNSCHWEIGER

 MUSIKSCHULTAGE
 16. – 23. NOVEMBER 2024

von KLASSIK über JAZZ bis ROCK & POP,

vom Solo-, Kinder-, Kammer- und Ensemble- 

bis zum Orchesterkonzert

Wir danken allen 
Sponsoren, Förderern und Kooperationspartnern.

MO  18. NOVEMBER 2024 | 18:30 Uhr | Roter Saal

33. Braunschweiger Musikschultage 2024
Ensemblekonzert 1

Zwei Ensembles der Städtischen Musikschule Braunschweig bieten im Rahmen 
der „33. Braunschweiger Musikschultage 2024“ ein vielseitiges Programm. 
So werden das Gitarrenensemble aus der Klasse von Michael Kujawa 
und das Akkordeonensemble unter der Leitung von Udo Menkenhagen 
auftreten. Das Gitarrenensemble trägt neu einstudierte Werke vor, u. a. 
das außergewöhnliche Werk „Kubanische Landschaft mit Rumba“ des kuba-
nischen Komponisten Leo Brouwer. Ungemein raffinierte Rhythmik und 
Klangverfremdung faszinieren! Ganz im Gegensatz dazu steht „Introduktion 
und Fandango“ von Luigi Boccherini. Im klassischen Stil komponiert, 
überraschen immer wieder Elemente des Flamencos.
Das Akkordeonensemble stellt einen Ausschnitt der Literatur für Jugendakkordeonorchester vor.
Neben einer kleinen Ouvertüre aus den Anfängen der Literaturentwicklung und einigen Sätzen aus 
den Trilogien Nr. 1 und 2 von Rolf Ehme ist auch wieder ein Stück aus dem Rock/Pop-Bereich geplant.

Veranstalter: Städtische Musikschule Braunschweig

Ort: Roter Saal im Schloss, 
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Eine Übersicht und weitere Informationen 
zu diesem und weiteren Konzerten finden Sie 
unter: www.musikschule-braunschweig.de
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15MI  20. NOVEMBER 2024 | 18:30 Uhr | Roter Saal

33. Braunschweiger Musikschultage 2024
Rund um die Flimmerkiste – Jazz-Rock-Pop-Piano und Klavier

Schülerinnen und Schüler aus der Klavierklasse von Daniel Wilke präsentieren 
vielseitige Stücke zum Thema: Film, Fernsehen und Computer. Bekannte und 
auch weniger bekannte Motive sowie Melodien werden auf dem Flügel und 
weiteren Tasteninstrumenten interpretiert.

DI  19. NOVEMBER 2024 | 17:00 Uhr | Roter Saal

33. Braunschweiger Musikschultage 2024
"Rumpelstilzchen" – Musikmärchen/Erzählmusical

Das Märchen „Rumpelstilzchen“ ist sicherlich eines der bekanntesten aus der 
Sammlung der Brüder Jacob und Wilhelm Grimm. Hanns-Wilhelm Goetzke 
hat es, ohne den Originaltext zu verändern, auf die ihm typische Art, mit 
selbstgedichteten, selbstkomponierten, bzw. arrangierten Versen und Liedern 
geschmückt.
Mit einem Kammerensemble, gebildet aus hervorragenden Kolleginnen 
und Kollegen sowie ehemaligen Schülerinnen und Schülern der Städtischen 
Musikschule Braunschweig, wird er es singend und erzählend als ein „Erzähl-
musical“ präsentieren.
Diese Art von Veranstaltungen – heutzutage „Live-Performance“ genannt – ist 
in einer Zeit, die durch fortschreitende Digitalisierung, durch mehr und mehr 
sich verbreitender Genüsse von „Konserven“ in TV und PC etc., dominiert wird, 
von größter Wichtigkeit. Hanns-Wilhelm Goetzke sieht eine sich lohnende 
Aufgabe darin, die alten Märchen in ihrer Schönheit wiederzubeleben.

Veranstalter: Städtische Musikschule Braunschweig

Ort: Roter Saal im Schloss, 
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Eine Übersicht und weitere Informationen 
zu diesem und weiteren Konzerten finden Sie 
unter: www.musikschule-braunschweig.de

Veranstalter: Städtische Musikschule Braunschweig

Ort: Roter Saal im Schloss, 
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Eine Übersicht und weitere Informationen 
zu diesem und weiteren Konzerten finden Sie 
unter: www.musikschule-braunschweig.de

FR  22. NOVEMBER 2024 | 18:30 Uhr | Roter Saal

33. Braunschweiger Musikschultage 2024
SchülerInnenkonzert: Gitarrenklasse von Michael Kujawa

Die Gitarrenklasse von Michael Kujawa begeistert mit der ganzen Bandbreite 
der Konzertgitarre: klassische und populäre Werke sorgen für viel Ab- 
wechslung. Von Bach bis Queens „Bohemian Rhapsody“ und von Klein bis 
Groß ist alles vertreten.
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17MI  27. NOVEMBER 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

The Story of Jazz Vol. 7: Jazz-vive la france

Der Saxophonist Alexander Hartmann widmet sich in dieser Ausgabe 
der beliebten Reihe der Geschichte des Jazz in Frankreich, die durch die 
Migration amerikanischer Jazzmusiker nach Paris in den 1920er Jahren 
begann. Lokale Musiker wie Django Reinhardt und Stéphane Grappelli 
prägten in den folgenden Jahren die lebendige französische Jazzszene 
maßgeblich. Etliche der damals entstandenen Kompositionen wurden 
zu Jazz-Standards, die Alexander Hartmann mit einer Band spielt, die 
nicht authentischer sein könnte: Die Sängerin Héloïse Bay von der 
Halbinsel Sète vereint französischen Charme mit jazziger Finesse. Am 
Piano Cédric Chauveau, deutlich geprägt durch die großen Pianisten 
des Swing. Den Kontrabass spielt Hervé Jeanne aus Luxemburg, mit 
dem Hartmann seit mehr als 25 Jahren zusammen auf der Bühne steht.

FR  29. NOVEMBER 2024 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Prime Time Orchestra: Der Saal 
swingt!

Apfel, Nuss und Mandelkern, der Duft von Glüh-
wein und wir mummeln uns zu Hause mit einer 
kuscheligen Decke auf dem Sofa ein? Nicht aber am Freitag vor dem ersten 
Advent! Denn da treffen wir uns im Roten Saal und starten gemeinsam mit 
dem Prime Time Orchestra in die Weihnachtssaison. Schon lange haben 
sich die 16 Musiker des Orchesters mit Leidenschaft dem Sound der großen 
Bigband Ära verschrieben: Benny Goodman, Count Basie und Thommy Dorsey 
werden unter der Leitung von Johannes Rosenberger zum Leben erweckt. Es 
wird alt, vielleicht hier und da etwas neuer und auf jeden Fall ein bisschen 
weihnachtlich, wenn Betty Dambietz Weihnachtslieder unter der festlichen 
Begleitung der Big Band singt. Und vielleicht hat Ihr Prime Time Orchestra 
auch noch eine Überraschung in petto und es gibt das ein oder andere Duett.

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Abendkasse: 18,00 € / erm. 9,00 €
Vorverkauf: 15,00 € / erm. 7,50 € (inkl. Gebühren)
Karten an allen Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets 
unter www.braunschweig.de/roter-saal-ticket 
(zzgl. 2 € Gebühr je Bestellung)
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Veranstalter: Prime Time Orchestra e. V.
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 17,00 € / erm. 12,00 €
Tickets unter www.eventim.de und www.primetimeorchestra.de 
Restkarten an der Abendkasse
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19FR  20. SEPTEMBER 2024 | 18:30 Uhr | Roter Saal

Das Zimmer ist mein Untergrund
Autorinnenlesung mit Magdalena Jagelke und Slata Roschal

Ein kleines Hotelzimmer, das ein Fenster zur Welt wird. Eine Frau, 
die alles hinter sich lassen will. Ein Übersetzungsauftrag histori-
scher Briefe von deutschen Auswanderern. 
Slata Roschal, 1992 in St. Petersburg geboren, promovierte an 
der LMU München und ist für ihr Romandebüt „153 Formen des 
Nichtseins“ vielfach ausgezeichnet worden. Sie präsentiert ihren 
neuen, im Februar 2024 bei Ullstein erschienenen Roman „Ich 
möchte Wein trinken und auf das Ende der Welt warten“.
Magdalena Jagelke, 1974 in Polen geboren, liest aus ihrem aktuel-
lem Roman „Tortur. Ein Moor-Roman“ (Ammian-Verlag, Juni 2024), 
den sie in Teilen in einem Hotel in Berlin schrieb. Ankündigung des 
Verlags: Florian liebt Sabina mit rasender Leidenschaft. Ständig 
gibt es Streit. Sabina hasst ihn. Doch dann zieht ein Orkan auf – 
und draußen wartet das Moor. Die Natur ist immer unschuldig, 
eine perfekte Komplizin.

FR  13. SEPTEMBER 2024 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Der Braunschweig Poetry Slam

Der Braunschweiger Poetry Slam, eine der ältesten Slam-Veran-
staltungen in Deutschland, meldet sich zurück und präsentiert 
eine wilde Mischung aus Bühnenneulingen und etablierten Stars
der Szene. Ohne Hilfsmittel, lediglich mit ihren eigenen Texten 
ausgestattet, müssen die Künstler*innen in jeweils fünf Minuten
das Braunschweiger Publikum überzeugen. Dabei wird es emo-
tional, humoristisch, tiefsinnig und auf jeden Fall sehr stimm-
gewaltig. Am Ende gibt es neben vielen Sieger*innen nur einen 
Gewinner – das Publikum im Roten Saal.
Moderiert wird der Abend in gewohnt charmanter Art und Weise 
von Dominik Bartels.

Weiterer Termin:  
SA  18. OKTOBER 2024 | 20:00 Uhr | Roter Saal 

Veranstalter: Blaulicht Verlag 
in Kooperation mit dem städtischen Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, 
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 13,00 €
Kartenvorverkauf online unter: www.tanteticket.de
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Veranstalter: Magdalena Jagelke
Ort: Roter Saal im Schloss,
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 5,00 € (nur Abendkasse)
Weitere Informationen unter Tel. 0170 643 06 10

Magdalena Jagelke (Foto oben: ©Marion Koell) 
und Slata Roschal (Foto unten: ©Ammy Berent)
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21SA  21. SEPTEMBER 2024 | 19:00 Uhr | Roter Saal

Literatur Royale

Zum zweiten Mal läuft das Format „Literatur Royale“ 
im Roten Saal des Schlosses. Der Braunschweiger 
Autor und Moderator Danny Morgenstern begrüßt 
Autoren der Region und des Umlands. Wieder 
werden die Gäste aus ihren Werken lesen, über die 
Entstehung ihrer Bücher sprechen und sich in die 

Karten schauen lassen. Unterhaltsam moderiert, gibt es wieder Tipps und Ideen 
für angehende Autor*innen, ein Literatur-Quiz und Unterhaltungsblöcke, die 
den Abend auflockern.
Die anwesenden Autoren signieren ihre Werke und geben dem Publikum die 
Möglichkeit zum persönlichen Gespräch. Ein Muss für alle Menschen, die Bücher 
lieben: Literatur Royale.

DO  10. OKTOBER 2024 | 19:00 Uhr | Roter Saal

Angelina Boerger: Kirmes im Kopf
Wie ich als Erwachsene herausfand, dass ich 
AD(H)S habe

Lange Zeit fragt sich Angelina Boerger: Bin ich ein-
fach chaotisch und kann nicht gut mit Stress um- 
gehen, oder steckt vielleicht mehr dahinter? Mit 
Ende zwanzig erhält sie schließlich die Diagnose 
„AD(H)S im Erwachsenenalter“ und ist erleichtert: 
Endlich hat „die Kirmes“ in ihrem Kopf einen richti-
gen Namen! Schätzungsweise 2,5 Millionen Erwachsene sind in Deutschland 
von AD(H)S betroffen. Die Symptome bei Erwachsenen sehen in der Regel 
anders aus als bei Kindern. Aber warum wissen wir so wenig über AD(H)S bei 
Erwachsenen? Warum ist der Weg zur Diagnose so lang? Und wieso erhalten
gerade Mädchen und Frauen oft sehr späte oder falsche Diagnosen? Im 
Rahmen der Lesung möchten wir uns mit diesen Fragen beschäftigen und 
auch darauf eingehen, inwiefern es helfen kann, sich mit Betroffenen in einer 
Selbsthilfegruppe auszutauschen.

Veranstalter: Danny Morgenstern
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Vorverkauf und Abendkasse: 15,00 € / erm. 12,00 €
Karten ab 1. Juli 2024 bei der Konzertkasse in Braunschweig
Weitere Informationen unter: dermorgenstern@hotmail.de

Veranstalter: KIBiS – Kontakt, Information und Beratung im Selbsthilfebereich
Gefördert durch: AOK Niedersachsen
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei mit Anmeldung unter: kibis@paritaetischer-bs.de oder 0531 480 79 - 20
Die Lesung wird durch einen Büchertisch zum Thema ergänzt.
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DI  22. OKTOBER 2024 | 19:30 Uhr | Stadtbibliothek

Yoko
Autorenlesung mit Bernhard Aichner
im Rahmen des Braunschweiger Krimifestivals 2024

Die faszinierende Geschichte einer Mörderin – hautnah und schonungslos 
erzählt Bernhard Aichner von einer Frau, die selber nicht ahnt, wozu sie fähig 
ist. 
Yoko ist wie du und ich – bis sie das Glück verlässt! Yoko ist Ende zwanzig, als 
sie die Metzgerei, die sie von ihrem Vater geerbt hat, in eine kleine Manu-
faktur umwandelt. Mit Hingabe verpackt sie fortan das Glück in Kekse, an- 
statt Schweinehälften zu zerlegen. Sie ist verliebt, ihr Leben ist erfüllt von 
Leichtigkeit, doch von einem Moment zum anderen zerbricht alles . . .
Gruselig und lustig – mörderisch und kurzweilig. Das sind keine Widersprüche, 
wenn Bernhard Aichner die Bühne rockt. Im Gegenteil, beweist er mit 
seinem Programm doch eindrucksvoll, dass sich Spannung und Humor 
wunderbar verbinden lassen. Bernhard Aichner sorgt für Nervenkitzel und 
strapaziert zugleich auch die Lachmuskeln. Ein unvergesslicher Krimiabend ist 
vorprogrammiert.
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Veranstalter: Buchhandlung Graff in Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, 3. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt: Vorverkauf: 22,00 €  / erm. 20,00 € Abendkasse: 26,00 € 
Ermäßigung für Inhaber*innen der GraffCard, Schüler*innen und Studierende 
sowie NDR-Kulturkarte – Karten bei der Buchhandlung Graff
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 33 
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DO  24. OKTOBER 2024 | 19:30 Uhr | Stadtbibliothek

Zeit der Schuldigen – Roman nach einem wahren 
Kriminalfall
Autorenlesung mit Markus Thiele und Dietmar Wunder 
im Rahmen des Krimifestivals 2024

Ein Mörder, der straffrei bleibt – ein Vater, der für Gerechtigkeit kämpft – eine 
Polizistin, die alles aufs Spiel setzt.
In „Zeit der Schuldigen“ verarbeitet der Jurist und Schriftsteller Markus 
Thiele in Romanform einen wahren Kriminalfall. Eindringlich, aufwühlend und 
hochaktuell.
Der Schauspieler, Hörbuch- und Synchronsprecher Dietmar Wunder wird 
Passagen aus dem Roman lesen und Markus Thiele wird zu den Hintergründen 
berichten.

Veranstalter: Buchhandlung Graff in Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, 3. OG, Belletristik, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt: Vorverkauf: 22,00 €  / erm. 20,00 € Abendkasse: 26,00 € 
Ermäßigung für Inhaber*innen der GraffCard, Schüler*innen und Studierende 
sowie NDR-Kulturkarte – Karten bei der Buchhandlung Graff
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 33 
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MO  11. NOVEMBER 2024 | 19:00 Uhr | Roter Saal

44. Braunschweiger Jugendbuchwoche
Lesen – Hören – Treffen

Der Montagabend in der Jugendbuchwoche ist traditionell ein 
Treffpunkt für alle Buchbegeisterten. Schreiber*innen treffen 
auf Leser*innen und Literaturvermittler*innen, Vorleser*innen 
und Vortragende auf Publikum, Inhalte auf Meinungen, Texte auf 
Bilder und Fragen auf Antworten – anregende Gespräche und 
kreativer Austausch sind hier möglich. 
Die Schirmherrschaft der 44. Braunschweiger Jugendbuchwoche 
übernimmt die Braunschweiger Kulturdezernentin Prof. Dr. Anja 
Hesse. 
Die Braunschweiger Jugendbuchwoche e. V. begrüßt in diesem Jahr folgende 
Autorinnen und Autoren: Hans-Jürgen Feldhaus, Katja Frixe, Meike Haas, 
Lukas Hainer, Jörg Isermeyer, Anja Janotta, Martin Klein, Christian Linker, 
Antonia Michaelis, Annette Mierswa, Markus Orths, Annette Roeder, Silke 
Schellhammer, Silke Vry, Sarah Welk, Claudia Scharf.

Herzlich eingeladen sind alle Buchinteressierten!

2./3.
NOV.

Veranstalter: Braunschweiger Jugendbuchwoche e. V.
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 5,00 € mit einem Freigetränk
Weitere Informationen unter www.braunschweiger-jugendbuchwoche.de

braunschweiger-jugendbuchwoche.de
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DO  19. SEPTEMBER 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Shahid
Deutschland 2024 | Regie: Narges Shahid Kalhor | 84 Min. | FSK: 12

Die aus dem Iran stammende Regisseurin Narges Shahid Kalhor 
will ihren ersten Nachnamen Shahid streichen lassen, der auf Farsi 
„Märtyrer“ bedeutet. Doch die deutsche Bürokratie setzt hohe 
Hürden für dieses Ansinnen, etwa ein psychologisches Gutachten, 
während die junge Frau von Erscheinungen eines gewaltsam zu 
Tode gekommenen Ahnen verfolgt wird. Der autobiografische 
Film nimmt die Identitätssuche zum Ausgangspunkt für eine Aus-
einandersetzung mit der eigenen Familiengeschichte, der Historie 
des Iran im 20. Jahrhundert und den Möglichkeiten von Kino und 
Kunst im Allgemeinen, wobei die Position als Regisseurin stets 
mitbedacht wird. So wird die fiktionale Annäherung an den Ver-
such, in der Familie vererbte patriarchale und gewaltsame Muster 
loszuwerden, zur formal spielfreudigen Reflexion. (Quelle: Film-
dienst)

DO  29. AUGUST 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Joana Mallwitz – Momentum
Deutschland 2024 | Regie: Günter Atteln | 88 Min. | FSK: 0

Joana Mallwitz ist Dirigentin. Ein Beruf, der von vielen noch immer 
als Männerdomäne bezeichnet wird. Früh als Ausnahmetalent 
entdeckt, war sie die jüngste Generalmusikdirektorin Europas, 
bevor sie im August 2023 Chefdirigentin des Konzerthaus-
orchesters Berlin wurde – einem der großen Traditionsorchester 
in Deutschland.
Der Film begleitet Mallwitz zwei Jahre auf ihrem Weg dorthin und 
zeichnet ein nahes und unverstelltes Bild der Vollblutmusikerin. 
Mallwitz ist als perfektionistische Arbeiterin, als Musikvermittlerin 
und energetische Orchesterleiterin zu erleben. Bei allem Erfolg ist 
hautnah der enorme Druck zu spüren, den der Dirigierberuf mit 
sich bringt und der sich, gleich einem musikalischen Crescendo, 
bis zum Antrittskonzerts in Berlin stetig erhöht.

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00 € Gebühr je Bestellung)

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00 € Gebühr je Bestellung)
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DO  28. NOVEMBER 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Misty – The Erroll Garner Story
Deutschland, Frankreich, Schweiz 2024 |                                      
Regie: Georges Gachot | OmdU | 100 Min. | FSK: o. A.

Er war der erfolgreichste Jazzmusiker seiner Zeit und ein häufi-
ger Gast in US-Fernsehshows der 1950er und 1960er Jahre. Seine 
berühmteste Komposition, „Misty“, wurde zu einem Jazzstandard. 
Der neue Musikfilm erinnert in stimmungsvollen Bildern an das 
Leben und die Musik von Erroll Garner und lässt seine Tochter, 
seine Frau, die Musiker seines Trios und andere Weggefährten zu 
Wort kommen. Obwohl Garner durchaus auch den Mainstream 
bediente, war er zugleich unkonventionell und eigenwillig. In 
seinen Improvisationen entlockte er den schwarzen und weißen 
Tasten eine Vielfalt an Klangfarben. Seine Managerin Martha Glaser 
stellte durch eine spezielle Klausel in seinen Verträgen sicher, dass 
bei Garners Auftritten keine Rassentrennung stattfand. Dieses 
musikalische Porträt ist die überfällige Wiederentdeckung einer 
Jazzlegende.

DO  17. OKTOBER 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Das leere Grab
Deutschland/Tansania 2024 | Regie: Agnes Lisa Wegner,  
Cece Mlay | OmdU | 97 Min. | FSK: 12

In ihrem Film erzählt das deutsch-tansanische Regieduo Agnes Lisa 
Wegner und Cece Mlay von den Spuren und Traumata, die die eins-
tige deutsche Kolonialherrschaft in tansanischen Familien und 
Communities hinterlassen hat. Bis heute lagern zehntausende 
menschliche Gebeine aus ehemaligen Kolonien in deutschen 
Museen. Bis heute ist unklar, wie sie identifiziert und zurückgeführt 
werden können. Der Film folgt zwei Familien auf ihrer mühsamen 
Suche nach ihren Vorfahren und erzählt zugleich von der Stärke 
und Selbstermächtigung der Hinterbliebenen, die sich hartnäckig 
für eine vollständige Aufklärung einsetzen. „Das leere Grab“ wirft 
Licht auf ein (auch filmisch) bisher kaum beleuchtetes Kapitel 
deutscher Geschichte und liefert damit einen wichtigen Beitrag 
zur Aufarbeitung deutscher Kolonialverbrechen.

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00 € Gebühr je Bestellung)

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00 € Gebühr je Bestellung)
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32 33MI  16. OKTOBER 2024 | 18:30 Uhr| Roter Saal
Digitale Fertigung – die Möglichkeit zur nachhaltigen
Transformation des Bauwesens
Referentin: Prof. Dr.-Ing. Inka Mai | Technische Universität Berlin | 
Robotergestützte Fertigung der gebauten Umwelt | Mitglied der Jungen BWG

MI  6. NOVEMBER 2024 | 18:30 Uhr| Roter Saal
Die Herausforderungen des Anthropozäns in technikhistorischer
Perspektive
Referent: Prof. Dr. Christian Kehrt | Technische Universität Braunschweig, 
Institut für Geschichtswissenschaft, Wissenschafts- und Technikgeschichte

OKTOBER – NOVEMBER 2024

Akademie-Vorlesungen im Schloss
im Rahmen des Leitthemas „Transformation – Die 
Gesellschaft im Wandel“

Unter dem Titel „Transforming our World“ verabschiede-
ten die Vereinten Nationen 2015 ihre Agenda 2030 mit 
17 Nachhaltigkeitszielen. Forschung und Entwicklung 
können Erkenntnisse, Kriterien, Methoden und Instru-
mente für die Transformation bereitstellen, doch nur die 

Gesellschaft selbst, und jeder einzelne selbst, kann einen wirklichen Wandel 
vollziehen. Dafür benötigt wird Information, Analyse, Bewertung, Teilhabe 
und die Bereitschaft zu Verantwortung und Veränderung. 
Die Vorlesungen im Schloss zeigen Denkpfade in eine lebenswerte Zukunft 
auf. Der Themenkanon ist nicht abschließend und reicht von Klima, Umwelt, 
Energie, Ressourcen, Kreislaufwirtschaft, Gesundheit, Ernährung, Mobilität, 
Digitalisierung, Städte und Wohnen bis hin zu Bildung und Familie.

Veranstalter: Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 
in Kooperation mit dem Kulturinstitut

Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Eintritt frei

Weitere Informationen unter Tel. 0531 1 44 66
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34 35DI  27. AUGUST 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

In The Director’s Chair Sits A Woman
Israel 2020 | Regie: Smadar Zamir                                                     
57 Min. | Hebräisch mit engl. Untertiteln

26 Frauen, die in Israel bei Spielfilmen Regie geführt haben, 
berichten über ihre Erfahrungen im Regiestuhl. Von den ersten 
Regisseurinnen – Elida Gera – bis zu den heute arbeitenden. 
Sie schwingen mit, kollidieren, lösen sich voneinander und 
verbinden sich miteinander. Ihre Geschichten bilden eine filmische 
Verquickung unterschiedlicher und ähnlicher Frauen. Nominiert 
für den Ophir Award für den besten israelischen Dokumentarfilm. 

Die Veranstaltung findet statt im Rahmen der 5. Jüdischen 
Kulturtage zwischen Harz und Heide.

DO  5. SEPTEMBER 2024 | 19:00 Uhr | Roter Saal

Podiumsgespräch „Israelisch in Niedersachsen“
Wie lebt es sich als Israeli in Niedersachsen? Wie hat sich das Leben seit dem 
7. Oktober verändert? Auf das Podium eingeladen werden junge Israelis, die 
im Raum Braunschweig bzw. in Niedersachsen leben. Sie kommen im Rahmen 
eines moderierten Gesprächs über ihren Alltag in Deutschland in Austausch.

Veranstalter: Israel Jacobson Netzwerk e.V. 
in Kooperation mit der Stadt Braunschweig
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Anmeldung erforderlich bis zum 19.08.2024 
unter: veranstaltungen@ij-n.de, Tel. 0178 67 23 594

Foto: Katarzyna Miszkiel-Deppe

DO  12. SEPTEMBER 2024 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Dimona Twist
Israel 2016 | Regie: Michal Aviad | 71 Min. | Hebräisch mit engl. Untertiteln
In Casablanca und Tunis gingen sie im Petticoat tanzen und abends ins Kino. In 
den Broschüren der Einwanderungsbehörde dann kein Wort davon, dass die 
Übersiedlung nach Israel vor allem für sephardische Juden bedeutete, inmit-
ten der Negev-Wüste ein Leben ohne Strom und fließendes Wasser führen 
zu müssen. Sieben Frauen, selbstbewusst und geistesgegenwärtig, erinnern 
diese Pionierzeit, eingebettet in minutiös verschränkte Archivaufnahmen, 
ohne jede Rührseligkeit.

Veranstalter: Israel Jacobson Netzwerk e.V. in Kooperation mit der Stadt Braunschweig
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Anmeldung erforderlich bis zum 02.09.2024 unter: veranstaltungen@ij-n.de oder Tel. 0178 67 23 594

Veranstalter: Israel Jacobson Netzwerk e.V. in Kooperation mit der Stadt Braunschweig
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Anmeldung erforderlich bis zum 09.09.2024 unter: veranstaltungen@ij-n.de oder Tel. 0178 67 23 594
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36 12. – 17. NOVEMBER 2024 | Roter Saal

38. Braunschweig International Film 
Festival

„Nur noch kurz die Welt retten“ – Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit sind in aller Munde. Doch dabei geht 
es nicht nur um aktuelle Trendbegriffe, sondern um 
eine der größten Herausforderungen unserer Zeit. 

Filme können die Problematik zwar nicht lösen, aber sie reflektieren unser 
jetziges politisches, wirtschaftliches und ökologisches Handeln und geben 
(Denk-)Anstöße für notwendige Transformationen. Genau solche Filme 
werden in der Reihe „Green Horizons“ des Braunschweig International Film 
Festival gezeigt. Vom 12. bis zum 17. November erstrahlt der Rote Saal zum 
zehnten Mal grün. Zu sehen sind sechs internationale Dokumentarfilme, die 
das Thema Nachhaltigkeit in seinen vielfältigen Dimensionen beleuchten. Die 
Filme konkurrieren um den mit 2.500 € dotierten „Green Horizons Award“, 
gesponsort von der AGIMUS GmbH, ALBA Braunschweig GmbH, HOFFMANN 
Maschinen- und Apparatebau GmbH und oeding print GmbH.

Veranstalter: Internationales Filmfestival Braunschweig e. V.
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Das vollständige Programm mit Informationen zu den Spielzeiten 
und Eintrittspreisen gibt es ab Mitte Oktober unter: 
www.filmfest-braunschweig.de

SA  28. SEPTEMBER 2024 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Geld oder Liebe – Improtheater-Show
Die Unterhaltungssendung „Geld oder Liebe“ prägte das TV der 90er Jahre. 
Umrahmt vom verschmitzten Charme des Moderators Jürgen von der Lippe 
stellten sich die Gäste in wechselnden Konstellationen absurden Aufgaben. 
Wir bringen dieses Format zurück. Wir verneigen uns vor dem großen Enter-
tainment mit Bart und Hawaiihemd. Jürgen von der Oker verlangt volle Hin-
gabe bei typischen Actionspielen. Improtheater, das richtig viel Spaß verspricht!

Veranstalter: 4gewinnt Improtheater
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Online-Vorverkauf: 15,00 € / erm. 10,00 €  Abendkasse: 18,00 € / erm. 13,00 €
Tickets online unter: www.4gewinnt-improtheater.de

SA  30. NOVEMBER 2024 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Improtheater: Mission Bond – Spontan stirbt nie
Braunschweig ist nicht genug. Im Geheimdienst Ihrer Majestät tritt die Oker-
metropole ins Zentrum der Ermittlungen. Die perfiden Pläne einer Geheim-
organisation können nur noch von Doppel-Null-Agenten verhindert werden. 
Doch diesmal benötigen selbst diese Profis mit der Lizenz zum Töten Hilfe ... 
und zwar von Ihnen, dem Publikum.

Veranstalter: 4gewinnt Improtheater
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Online-Vorverkauf: 15,00 € / erm. 10,00 €  Abendkasse: 18,00 € / erm. 13,00 €
Tickets online unter: www.4gewinnt-improtheater.de
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In den Sommerferien findet keine Sprechstunde statt. 

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Ort: Stadtbibliothek, Hauptinformation, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig   
Eintritt frei – Termine nach Absprache, Anmeldung und weitere Informationen 
an der Hauptinformation im 2. OG oder unter Tel. 0531 470 - 68 35 Weitere Termine von „Spielezeit“: 

MI 11. SEPTEMBER 2024 | 15:00 – 17:30 Uhr | Stadtbibliothek 
MI  9. OKTOBER 2024 | 15:00 – 17:30 Uhr | Stadtbibliothek 
MI 13. NOVEMBER 2024 | 15:00 – 17:30 Uhr | Stadtbibliothek

NACH ABSPRACHE | Stadtbibliothek

Facharbeiten, Referate & Co.
Wir unterstützen Schüler*innen bei der Literaturrecherche für die Facharbeit 
oder das Referat und helfen dabei, unsere Medienbestände effektiv zu nutzen. 
Darüber hinaus werden weitere Möglichkeiten der Informationsbeschaffung 
gezeigt, wie zum Beispiel die Fernleihe oder wissenschaftliche Suchmaschinen, 
und ein individueller „Recherche-Fahrplan“ wird entworfen.

NACH ABSPRACHE | Stadtbibliothek

Onleihe, filmfriend & Co.
Die Sprechstunde für unsere digitalen Angebote

Die Stadtbibliothek lädt Sie zu einer offenen Sprechstunde rund um die digitalen 
Angebote ein. In einem persönlichen Gespräch erhalten Sie Antworten u. a. 
auf Ihre Fragen zur Onleihe und eBooks, Overdrive und eAudios, Streaming 
über filmfriend sowie zu den Datenbanken Genios und Munzinger.

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Ort: Stadtbibliothek, Hauptinformation, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig   
Eintritt frei – Termine nach Absprache unter Tel. 0531 470 - 68 35 oder per E-Mail unter: 
onleihe@braunschweig.de – weitere Informationen unter Tel.: 0531 470 - 68 35

MI  14. AUGUST 2024 | 15:00 – 17:30 Uhr
Stadtbibliothek

Spielezeit – Spiele-Nachmittag für 
Erwachsene

Mit Ihnen gemeinsam möchten wir neue Spiele kennenler-
nen oder „alte“ Spiele neu entdecken. Bei einem Bestand 
von mehr als 2.800 Spielen ist bestimmt auch für Sie das 
richtige dabei.

Veranstalter: Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, Blauer Saal, 1. OG, oder Seminarraum, 2. OG, 
Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35
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41DO  22. AUGUST 2024 | 16:00 Uhr | Roter Saal

Kinder stärken – Paten gewinnen
Unterstützung für Kinder und Familien in besonderen Lebenslagen

Sie wollten schon immer mal ehrenamtlich tätig werden? Sie haben Lust, sich 
für Kinder zu engagieren? Dann könnte dieser Nachmittag für Sie interessant 
sein: Eine Kooperation aus verschiedenen Institutionen möchte Menschen 
finden, die Zeit verschenken wollen. Zeit, die Kindern und Jugendlichen in 
herausfordernden Lebenssituationen zu Gute kommt. Ausflüge unternehmen, 
zum Sportverein begleiten, gemeinsam Rad fahren, backen, vorlesen, spielen… 
Sich als Bezugsperson und weitere Ansprechperson im Familiensystem 
anbieten, darum geht es. Machen Sie sich bei Fingerfood ein Bild von den 
Paten-Projekten, knüpfen Sie erste Kontakte, kommen Sie mit den Menschen 
hinter den Projekten ins Gespräch. Gesucht werden ehrenamtliche Paten für 
die Projekte: Kinderpaten des Vereins der Weg e.V., die Wunschgroßeltern des 
Mütterzentrums / Mehrgenerationenhaus, Balu und Du des Braunschweiger 
Dschungel e.V., die Patenschaften im Kinderschutzbund Braunschweig u.a. 

Veranstalter: Stadt Braunschweig, Gesundheitsamt in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis 
„Kinder aus vulnerablen Familien“
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei
Weitere Informationen oder Fragen an: kinderpaten@der-weg-bs.de 
Unterstützt durch den Verein „Eine Region für Kinder“

SA  14. SEPTEMBER 2023 | 10:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Stadtbibliothek

STADT-LAND-SPIELT!
Bundesweiter Spiele-Tag

Spielen bedeutet Gemeinschaft und Spaß! Unter diesem 
Motto findet, im Rahmen der bundesweiten Veranstaltung 
„STADT-LAND-SPIELT!“, in der Stadtbibliothek ein Spiele-
tag statt. Hier kann jedermann, ob Kind, Spiele-Profi, 
Anfängerinnen und Anfänger, Familie, Studierende, Teenagerinnen und 
Teenager, Seniorinnen und Senioren… Spiele entdecken und ausprobieren. 
Denn Spielen kennt kein Alter. Damit jeder das richtige Spiel für sich finden 
kann, stehen Spiele-Beraterinnen und -Berater und Erklärerinnen und Erklärer 
des Vereins Norddeutsche Spielekultur e. V. und der Stadtbibliothek für Sie 
bereit.

Veranstalter: Stadtbibliothek in Kooperation 
mit der Norddeutschen Spielekultur e. V.
Ort: Stadtbibliothek, Blauer Saal, 1. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35
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43DI  8. OKTOBER 2024 | 10:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Stadtbibliothek

Workshop für Spieleerfinder

Welches Kind hat nicht schon einmal davon geträumt, 
etwas Eigenes zu erfinden? Bei uns kannst du dir diesen 
Traum erfüllen.
• Interessierst du dich für Spiele? 
• Wolltest du schon immer selbst ein Spiel erfinden 
 und gestalten? 
• Bist du im Alter zwischen neun und vierzehn Jahren?

Dann hast du hier und heute die Möglichkeit, deine Ideen umzu-
setzen. Wir stehen dir dabei mit Rat und Tat zur Seite. Du arbeitest 
mit Kopf, Händen und Kleister. Das fertige Spiel nimmst du natür-
lich mit nach Hause.

DI  15. OKTOBER 2024 | 10:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Stadtbibliothek

Lichterzeit – Gruselzeit
Süßes oder Saures – Halloween rückt immer näher! Bastel 
mit uns spooky Halloweendeko für die gruselige Zeit! Ob du 
gerne Mumien, Fledermäuse, Hexen oder Monster gestal-
ten möchtest, für jeden ist etwas dabei.
Lichterketten und LED-Teelichter sind NICHT mit enthalten. 
Bitte gegebenenfalls selber mitbringen.

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Teilnahmegebühr: 5,00 € / erm. 2,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 8 –12 Jahre,
im Rahmen von FiBS

Anmeldungen ab 06.09.2024 unter 
https://www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig 

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Teilnahmegebühr: 5,00 € / erm. 2,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 9 –14 Jahre,
im Rahmen von FiBS

Anmeldungen ab 06.09.2024 unter 
https://www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig 

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34
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45MI  16. OKTOBER 2024 | 10:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Stadtbibliothek

Die Kunst des schönen Schreibens
Basic Handlettering & Initialkunst

Mit Brushpen, Bleistift und Fineliner vermitteln wir dir die 
Grundlagen des Handletterings. Anhand vieler Beispiele 
üben wir verschiedene Techniken, Schriftarten und Schmuck-
elemente. Zusätzlich erfährst du alles über die Initialkunst 

von früher bis heute. So gestaltest du mit verschiedenen Schrift-
stilen und Verzierungen deine individuellen Initialen.

MO  28. OKTOBER 2024 | 15:30 Uhr – 17:00 Uhr | Stadtbibliothek

Einfach mal NEIN sagen!?
Der gelingende und immer wiederkehrende Start in die eigene Elternrolle

Familiennachmittag in der Kinderbibliothek

Mutter oder Vater zu sein, ist ohne Frage meistens wunderschön. Doch es 
gibt auch immer wieder Situationen, in denen man sich überfordert und allein 
fühlt. Viele Fragen ergeben sich beim Zusammenleben und mit der Erziehung 
eines Kindes. Mache ich alles richtig? Ist mein Kind glücklich? Und wo bleibe 
eigentlich ich selbst? Gerne möchten wir Sie darin unterstützen, selbstbewusst 
und liebevoll in Ihre ganz eigene Rolle eines Elternteils hereinzuwachsen. An 
diesem Nachmittag wird Ihnen praxisnah und anhand von Beispielen aus dem 
Alltag verdeutlicht, wie NEIN sagen helfen kann. NEIN zu den Anforderungen 
aus dem Beruf, des Partners, des Kindes, des eigenen Ichs zu sagen, ist immer 
auch eine Chance auf ein authentisches JA an anderer Stelle. Die Klarheit, 
auch mal NEIN sagen zu können, kann den Alltag leichter und sanfter machen 
– für alle.  Ich lade Sie ein zu einer Reise zu Ihrer inneren Haltung dem Leben 
gegenüber. Und klar: natürlich sagen wir auch JA!

Vor Beginn des Vortrags genießen alle gemeinsam ein Bilderbuchkino. Im Anschluss gibt es für die 
Kinder in Sichtweite der Eltern ein vergnügliches Kreativangebot. Dozentin: Beate Klimaschewski

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit dem Haus der Familie
Ort: Stadtbibliothek, Kinderbibliothek, 3. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Anmeldung im Haus der Familie unter Angabe der Kursnummer ZHG20 
erforderlich – Weitere Informationen unter Tel. 0531 24 12 - 0

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Teilnahmegebühr: 5,00 € / erm. 2,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 12 –15 Jahre,
im Rahmen von FiBS

Anmeldungen ab 06.09.2024 unter 
https://www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig 

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34
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46 SA  19. OKTOBER 2024 | 16:00 Uhr | Schlossmuseum

Öffentliche Führungen im Schlossmuseum
mit Andreas Schwarz

Das Residenzschloss mit allen Sinnen erleben, oder an einer auf-
regenden Führung über mysteriöse Erscheinungen teilnehmen, 
das Schlossmuseum Braunschweig bietet zusammen mit Andreas 
Schwarz ein vielfältiges Programm im Herbst an:

SA  19. OKTOBER 2024 | 16:00 Uhr
Historische Weinführung
Dauer: 60 Minuten | Kosten: 18,50 € pro Person | ab 16 Jahren

SO  20. OKTOBER 2024 | 15:00 Uhr
Tatort Residenzschloss 
Dauer: 90 Minuten | Kosten: 10,00 € pro Person, inkl. Eintritt  | ab 14 Jahren

FR  1. NOVEMBER 2024 | 16:00 Uhr 
Von Schlossgeistern, Hexen und Vampiren
Dauer: 60 Minuten | Kosten: 10,00 € pro Person, inkl. Eintritt  | ab 14 Jahren

Alle Führungen starten im Foyer des Schlossmuseums Braunschweig. 
Mehr erfahren Sie auf der Webseite: www.schlossmuseum-braunschweig.de

Veranstalter: Schlossmuseum Braunschweig
Ort: Schlossmuseum, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Anmeldung telefonisch unter (0531) 470 4876 
oder per E-Mail unter: schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de

FR  15. NOVEMBER 2024 | 18:00 Uhr – 22:00 Uhr
 Stadtbibliothek

Ein Abend voller Spiele
Spieleabend – für Erwachsene

Die Stadtbibliothek ermöglicht allen Spielbegeisterten, unter 
fachkundiger Anleitung neue Spiele auszuprobieren oder altbe-
kannte wieder neu zu entdecken. Wir können aus einem Fundus 
von rund 2.800 Spielen schöpfen, so ist mit Sicherheit für jeden 
Geschmack das richtige dabei.

Veranstalter: Stadtbibliothek 
in Kooperation mit der Norddeutschen Spielekultur e. V.
Ort: Stadtbibliothek, Blauer Saal, 1. OG, oder Seminarraum, 2. OG, 
Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35

© Schlossmuseum 
Braunschweig, TB
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Veranstalter: Schlossmuseum Braunschweig
Ort: Schlossmuseum, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Kosten: auf Anfrage (für individuelle Angebote nehmen Sie 
gern Kontakt zum Schlossmuseum auf, siehe Seite 70)

Schlossmuseum

Kindergeburtstag im Schlossmuseum
Mit Herzogsmantel und Krone verkleidet kann das Geburtstagskind seine 
Gäste mit auf eine Zeitreise nehmen. Im Schlossmuseum geht es wahlweise 
auf Suche nach allem, was glitzert und funkelt oder auf einen Modestreifzug 
durch die Jahrhunderte. Nach der Tour durchs Museum geht es kreativ weiter 
beim Basteln von Kronen oder Kleider designen.

SA  3. AUGUST 2024 | 15:00 Uhr | Schlossmuseum

Familiensamstag im Schlossmuseum
Ein Arbeitszimmer ohne PC, Prinzessinnen mit Hündchen … Was es mit diesen 
Kombinationen auf sich hat und wie die Herzöge mit ihren Familien im Schloss 
lebten, erfahren Kinder und ihre Familien in dieser spannenden Führung im 
Schlossmuseum.

Weitere Termine:  SA  7. SEPTEMBER 2024 | 15:00 Uhr | SA  2. NOVEMBER 2024 | 15:00 Uhr

Veranstalter: Schlossmuseum Braunschweig
Ort: Schlossmuseum, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 3,00 € pro Person, zzgl. Eintritt für Erwachsene

DI  6. AUGUST 2024 | 16:00 Uhr | Stadtbibliothek

Bilderbuchkino
J. Kaiser und P. Gertenbach: Jimmy Kater – 
Bestimmer auf dem Bauernhof, ab 5 Jahren

Jeden ersten Dienstag im Monat heißt es in der 
Kinderbibliothek: Vorhang auf zum Bilderbuchkino!
Wir zeigen die wunderschönen Illustrationen 
eines Bilderbuches in Großformat auf einer Pro-
jektionsfläche und lesen den Text vor. Gemeinsam 
begeben wir uns auf eine Entdeckungsreise, eine 
Reise in die Welt der Bilder und Wörter. Wir entdecken Neues, Spannendes, 
Erstaunliches, Lustiges und Fantastisches – mal in einer ganz neuen Bilder-
buchgeschichte, mal in einer klassisch bekannten.

Weitere Bilderbuchkino-Veranstaltungen:

DI  3. SEPTEMBER 2024 | 16:00 Uhr
D. Napp: Dr. Brumm baut ein Haus (ab 4 Jahren)

DI  1. OKTOBER 2024 | 16:00 Uhr
J. Rose und S. Weber: Das Gespenst will bleiben (ab 4 Jahren)

DI  5. NOVEMBER 2024 | 16:00 Uhr
R. Bright und J. Field: Die Streithörnchen (ab 3 Jahren)

Veranstalter: Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, Kinderbibliothek, 3. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34
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51DO  15. AUGUST 2024 | 16:00 Uhr | Stadtbibliothek

Zweisprachiges Bilderbuchkino
M. Petz und A. Jackowski: Der Dachs hat schlechte Laune 
Türkisch/Deutsch, ab 4 Jahren

Gemeinsam mit der Bürgerstiftung Braunschweig bietet die 
Stadtbibliothek das „Zweisprachige Bilderbuchkino“ an. Mutter-
sprachlerinnen und -sprachler lesen ein Bilderbuch in einer 
Fremdsprache und in Deutsch vor, während die Illustrationen des 
Buches in Großformat an eine Wand projiziert werden – mal ein 
neues, mal ein klassisches Bilderbuch.

Weitere zweisprachige Bilderbuchkino-Veranstaltungen:
DO  19. SEPTEMBER 2024 | 16:00 Uhr
M. Waddell: Bauer Ente 
Chinesisch/Deutsch, ab 4 Jahren 

DO  17. OKTOBER 2024  | 16:00 Uhr
H. de Beer: Kleiner Eisbär - Wohin fährst du, Lars? 
Ukrainisch/Deutsch, ab 4 Jahren

DO  21. NOVEMBER 2024  | 16:00 Uhr
M. Pfister: Der Regenbogenfisch
Spanisch/Deutsch, ab 4 Jahren

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit 
mit der Bürgerstiftung Braunschweig

Ort: Stadtbibliothek, Kinderbibliothek, 3. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Eintritt frei – Weitere Informationen unter Tel.: 0531 470 - 68 34

FR  30. AUGUST 2024 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr | Stadtbibliothek

Spiel & Spaß rund um die Konsole
ab 8 Jahren

Playstation – X-Box – Nintendo – sind für dich keine unbekannten 
Wörter? Du kennst sie und möchtest sie mal mit anderen auspro-
bieren? Willst gerne neue Spiele austesten oder mal wieder die 
alten zocken? Mit uns gemeinsam hast du die Möglichkeit, deine 
Sportlichkeit zu testen, Geschicklichkeit zu beweisen oder einfach 
nur Spaß zu haben. Vom Klassiker bis zu neuen Spielen kannst du 
mit allem rechnen und es findet sich bestimmt auch für dich das 
richtige Spiel.

Veranstalter: Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung und weitere Informationen an der Kinder- und Jugendinformation 
oder unter Tel. 0531 470 - 68 34

Weitere Termine von „Spiel & Spaß rund um die Konsole“: 
FR  27. SEPTEMBER 2024 | 14:00 – 17:00 Uhr
FR  25. OKTOBER 2024 | 14:00 – 17:00 Uhr 
FR  29. NOVEMBER 2024 | 14:00 – 17:00 Uhr
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53MI  9. OKTOBER 2024 | 10:30 Uhr und 15:30 Uhr | Roter Saal

Kinderkino: Robot  Dreams
Spanien/Frankreich 2023 | Regie: Pablo Berger
102 Min. | FSK: 0 | Altersempfehlung: ab 6

HUND lebt in Manhattan und hat es satt, allein zu sein. Deshalb 
kauft er sich einen Roboter und damit auch einen echten Freund. 
Die beiden werden unzertrennlich und erleben einen wunderbaren 
Sommer voller Spaß und Freude. Doch eines Tages muss er ROBO 
am Strand zurücklassen. Werden sie sich jemals wiedersehen?
Nominiert für den Oscar® als Bester Animationsfilm: ROBOT 
DREAMS erzählt auf bezaubernde Weise von der abenteuerlichen 
wie ergreifenden Freundschaft zwischen einem Hund und einem 
Roboter im New York City der 80er Jahre. Der bunte Publikums-
Liebling von Pablo Berger ist schon jetzt einer der schönsten Filme 
des Jahres, der Jung und Alt begeistern wird – mit viel Witz, Herz 
und Ohrwurm-Garantie! (Quelle: mm-filmpresse.de)

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Kostenbeitrag: 3,00 €
Karten sind am Veranstaltungstag jeweils ab 30 Minuten vor Filmbeginn 
an der Tageskasse vor dem Roten Saal erhältlich.

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Teilnahmegebühr: 5,00 € / erm. 2,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 10–15 Jahre, im Rahmen von FiBS

Verbindliche Anmeldung ab 06.09.2024 unter:
www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34

DO  10. OKTOBER  2024 | 10:00, 11:30, 13:00 und 14:30 Uhr
Stadtbibliothek

Escape-Room
Des Grafen Rätsel

Du erhältst eine geheime Einladung zu einer exklusiven 
Veranstaltung beim weitgereisten Grafen. Du wirst 
vom Butler empfangen und in die Bibliothek geleitet. 
Plötzlich verschließt er die Tür. Schaffst du es, innerhalb 
von 60 Minuten den Raum zu verlassen?
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57NOCH BIS 3. NOVEMBER 2024 | Schlossmuseum

200 Jahre – Der Obelisk am Löwenwall

Vor 200 Jahren wurde der Obelisk am Löwenwall, damals „Monu-
mentplatz“, errichtet. Das Denkmal für die beiden Herzöge Carl 
Wilhelm Ferdinand und seinen Sohn, Friedrich Wilhelm, die im 
Kampf gegen die Napoleonischen Truppen starben, wurde von 
Braunschweiger Bürgern initiiert. 
Mit der Ausstellung nimmt dieses Monument in den Blick und 
die Geschichte und Hintergründe seiner Errichtung anhand von 
verschiedenen Exponaten, u.a. aus dem Napoléon Museum Bad 
Harzburg, erzählt.

Veranstalter: Schlossmuseum Braunschweig
Ort: Schlossmuseum, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 5,00 € (Kinder bis 15 Jahre frei)
Zugänglich während der Öffnungszeiten des Schlossmuseums (s. S. 70)

Gemäldeausschnitt: Herzog Wilhelm von Braunschweig-
Lüneburg, Leihgeber: Richard Borek Stiftung, Foto: Sirik

NOCH BIS 30. APRIL 2025 | Stadtarchiv

Mahlzeit – Allerlei Geschichte(n) zu Essen 
und Trinken in Braunschweig
„Braunschweig! Von altersher berühmt durch Heinrich den Löwen,
den Heldenherzog Friedrich Wilhelm, Wurst und Honigkuchen.
Neuerdings durch Spargel und Wilhelm Raabe.“ Wer an Braun-
schweig und Essen denkt, dem fallen schnell die Braunschweiger 
Spezialitäten ein, wie die Notiz des Schriftstellers Wilhelm Raabe 
aus dem Jahr 1902 zeigt. Dabei ist Ernährung ein Grundbedürfnis 
aller Menschen, auch wenn in der heutigen Wohlstandsgesell-
schaft die existenzielle Bedeutung der Ernährung oft in Ver-
gessenheit gerät. 
Das Stadtarchiv möchte in seiner Ausstellung „Mahlzeit – Allerlei 
Geschichte(n) zu Essen und Trinken in Braunschweig“ verschie-
dene Aspekte, Ereignisse und Personen aus der Braunschweiger 
Geschichte anhand von einmaligen und besonders sehenswerten 
Objekten aus dem reichen Fundus der Archivbestände darstellen.

Veranstalter: Stadtarchiv Braunschweig
Ort: Stadtarchiv, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei
Zugänglich während der Öffnungszeiten des Stadtarchivs (s. S. 68)

Schulspeisung durch das Evangelische Hilfswerk 1947
Foto: Stadtarchiv Braunschweig, H XXX 01: 1371
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595. AUGUST BIS 23. NOVEMBER 2024
Stadtbibliothek

Fauna und Flora
Tiere und Pflanzen in historischen Büchern 
Buchausstellung

Nicht erst in Zeiten des Klimawandels befasst sich der 
Mensch mit der ihn umgebenden Natur. Schon im Altertum 
versuchte Aristoteles in seiner „Historia Animalium“ eine 
Bestandsaufnahme aller Tiere zu schreiben. In dieser Tra-
dition steht Conrad Gessners mit zahlreichen Holzschnitten 

ausgestattetes gleichnamiges Werk in 4 Bänden, erschienen 1551-1558. Alfred 
Brehms „Tierleben“ darf natürlich nicht fehlen. Das Tierlexikon mit seinen 
anschaulichen Illustrationen fand im 19. Jahrhundert weite Verbreitung. Das 
älteste Blumenbuch in der Ausstellung, das „Florilegium“ von Ulrich Völler 
von Gellhausen, ist 1616 erschienen. Es zeigt in kolorierten Holzschnitten 
und beschreibenden Gedichten schöne Blumen und nützliche Bäume und 
Sträucher in deutschen Gärten. Die Ausstellung gibt einen kleinen Einblick in 
den originellen historischen Buchbestand des Magazins der Stadtbibliothek. 

10. BIS 30. AUGUST 2024
Stadtbibliothek

Für Freiheit und Republik!
Das Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold im Kampf für die 
Demokratie 1924 - 1933

Eine Ausstellung der Gedenkstätte Deutscher Widerstand
über den Kampf für die Demokratie 1924 - 1933

Heute fast vergessen, war das Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold in 
der Weimarer Republik stark präsent. Gegründet wurde die Ver-
einigung 1924, um die noch junge Demokratie zu festigen. Die 
Parteien der „Weimarer Koalition“ – SPD, Linksliberale und katholisches 
Zentrum – unterstützen sie. Zu den Mitgliedern zählte der spätere SPD-
Vorsitzende Kurt Schumacher und der erste Bundespräsident Theodor Heuß 
sowie die Braunschweiger Gerhard von Frankenberg und Horst Baerensprung.
Gleichermaßen von Kommunisten wie Nationalsozialisten gehasst, wurde die 
Vereinigung 1933 verboten. Gezeigt wird die wechselvolle Geschichte des 
Reichsbanners, welches sich heute, ebenso wie damals, überparteilich für die 
Stärkung der Demokratie einsetzt. 

Veranstalter: Stadtbibliothek Braunschweig
Ort: Stadtbibliothek, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Zugänglich während der Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek (s. S. 69)
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35

Veranstalter: Stadtbibliothek Braunschweig
Ort: Stadtbibliothek, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Zugänglich während der Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek (s. S. 69)
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35

© Gedenkstätte 
Deutscher Widerstand

Maréchal: Kupfer-Sammlung...1794
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6113. AUGUST BIS 10. NOVEMBER 2024 | Städtisches Museum Braunschweig, Haus am Löwenwall

Siegfried Neuenhausen: Bruchstück Mensch
Siegfried Neuenhausen (Jg. 1931) zählt seit den 1960er Jahren zu den international renommierten 
zeitgenössischen Künstler*innen. Seine Werke sind gesellschaftskritisch, ironisch, bisweilen dras-
tisch und gerade auch vor politischen Hintergründen höchst aktuell. Neuenhausen bezieht sich in 
seinen Werken auf gesellschaftlich isolierte Menschen, Migrant*innen und politisch Verfolgte. Er 
veranschaulicht existenzielle Gefährdungen, charakterisiert Menschen als bedroht und zerbrochen, 
zeigt so das Bruchstück Mensch.
1964 wurde Siegfried Neuenhausen als Professor an die Hochschule für Bildende Künste in 
Braunschweig berufen. Im Braunschweiger Stadtbild ist Siegfried Neuenhausen seit 1981 durch 
seine großformatige Skulptur „Katzenstele“ unmittelbar präsent.
Das Städtische Museum Braunschweig verfügt über eine große Sammlung von Gemälden, Skulpturen 
und Graphiken des Künstlers. Durch eine großzügige Schenkung Siegfried Neuenhausens wurde 
der Bestand an Graphiken, Aquarellen und Zeichnungen 2023 um mehr als 80 Werke erweitert. 
Ausgehend von der Schenkung, präsentiert das Städtische Museum Braunschweig eine Ausstellung, 
die einen Überblick über das facettenreiche Schaffen Neuenhausens von den frühen 1960er Jahren 
bis heute gibt.
Die Schau wird durch ein facettenreiches museumspädagogisches Programm mit Führungen, Vor-
trägen und druckgraphischen Workshops erweitert. Begleitend zur Ausstellung erscheint ein reich 
illustrierter Katalog mit einführenden Texten in die einzelnen Kapitel und Aufsätzen.

80 grüne Witwen, 1970, Lithographie, 
Schenkung Prof. Siegfried Neuenhausen, Hannover 2023, 
Städtisches Museum Braunschweig, Foto: Dirk Scherer
© VG Bild-Kunst, Bonn 2024

Veranstalter: Städtisches Museum

Ort: Städtisches Museum, Haus am Löwenwall, Steintorwall 14, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten: DI bis SO, 11:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 5,00 € / erm. 2,50 € (Kinder von 6 bis 16 Jahren: 2,00 € / bis 6 Jahre frei)

Siegfried Neuenhausen, Innenhof mit Personen,1989, 
Offsetdruck und Gouache, 
Städtisches Museum Braunschweig, Foto: Dirk Scherer
© VG Bild-Kunst, Bonn 2024
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6316. BIS 27. SEPTEMBER 2024
Stadtbibliothek

Klimagerecht leben
Fotos des Lagois-Fotowettbewerbs

Ausstellung anlässlich der Fairen Woche 

Die Ausstellung „Klimagerecht leben“ präsentiert Fotografien zum 
Thema Klimagerechtigkeit von Fotograf:innen aus aller Welt. Sie zeigt 
einen umfassenden Überblick von lokalen Initiativen in Deutschland bis 
hin zu global vernetzten Klimaprojekten. Die Ausstellung dokumentiert 
sowohl die Ursachen und Folgen des Klimawandels als auch die 
Möglichkeiten, Veränderungen herbeizuführen. Im Fokus stehen 
Themen wie soziale Gerechtigkeit, Naturschutz, Wasserknappheit, Bio-

diversität und Klimawissenschaft. Die Bilder illustrieren die Verbindung 
zwischen Klimawandel und sozialer Ungleichheit, die Bedeutung des Erhalts 
natürlicher Lebensräume, die globalen Herausforderungen der Wasserver-
teilung, den Schutz der Artenvielfalt und die wissenschaftlichen Erkenntnisse 
zum Klimawandel.

18. NOVEMBER BIS 23. DEZEMBER 2024
Stadtbibliothek

Begegnungen
Fotografien zu Inklusion

Anlässlich des „Internationalen Tages der Menschen mit 
Behinderungen“ am 3. Dezember zeigt die Stadtbibliothek 
eine Ausstellung mit Fotografien des Braunschweiger 
Fotografen Klaus G. Kohn. 
Er begleitet schon seit vielen Jahren das inklusive Museumsprojekt „TimeSlips  –
Kreatives Geschichtenerzählen vor alter und neuer Bilderkunst“, das regelmäßig 
im Herzog Anton Ulrich-Museum und in weiteren Museen stattfindet. In einer 
zweiten Serie zeigt er Motive, die im Rahmen inklusiver Theaterprojekte in 
Braunschweig entstanden sind.
Klaus G. Kohn, Jg. 1957, hat ein großes Gespür für besondere Menschen. Seine 
einfühlsamen Porträts wurden in zahlreichen Ausstellungen im In- und Ausland 
gezeigt.

Veranstalter: Stadtbibliothek Braunschweig
Ort: Stadtbibliothek, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Zugänglich während der Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek (s. S. 69)
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35

Veranstalter: Stadtbibliothek Braunschweig
Ort: Stadtbibliothek, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Zugänglich während der Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek (s. S. 69)
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35
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6524. OKTOBER BIS 23. NOVEMBER 2024 | Stadtbibliothek

60 Jahre „Nackt unter Wölfen“
Zwischen Mythos, internationaler Filmgeschichte und regionaler Erinnerungskultur

Seit Frühjahr 2023 tourt die von Studierenden der Universität Erfurt kuratierte Ausstellung „60 Jahre
‚Nackt unter Wölfen‘. Zwischen Mythos, internationaler Filmgeschichte und regionaler Erin-
nerungskultur“ durch Deutschland. Nach Stationen in Berlin, Rostock und Thüringen ist die Ausstellung 
in der Stadtbibliothek Braunschweig zu sehen.
Anlass der Ausstellung ist das 60. Jubiläum der Premiere des weltbekannten und zum großen Teil im 
Konzentrationslager Buchenwald bei Weimar gedrehten DEFA-Films „Nackt unter Wölfen“ im April 
1963 mit Armin Müller-Stahl in der Hauptrolle.
Themen der 15 Stationen umfassenden Exposition sind der Erfolg der gleichnamigen Romanvorlage, 
dessen Autor (Bruno Apitz) und dessen autobiografische Erlebnisse im KZ Buchenwald. Aber auch 
mit den bislang drei Verfilmungen für Film und Fernsehen, dem Mythos „Buchenwaldkind“ und der 
Frage der Funktion der Konzentrationslager haben sich die Studierenden kritisch auseinandergesetzt. 
Die Ausstellung verdeutlicht die besondere Rolle des Stoffes auch im Rahmen der deutschen 
Nachkriegsgeschichte. Darüber hinaus ist sie ein gutes Beispiel für den Wandel der Erinnerungskultur 
an den Nationalsozialismus von der Nachkriegszeit bis in die Gegenwart – und nicht zuletzt ein Stück 
deutscher Kulturgeschichte.

Die als Wanderausstellung konzipierte Exposition wird von vertiefenden Materialien via QR-Code und einem Katalog im 
Leipziger Universitätsverlag begleitet, der im Buchhandel zu erwerben ist. Das Begleitprogramm entnehmen Sie bitte der 
Homepage der Stadtbibliothek Braunschweig unter: www.braunschweig.de/stadtbibliothek

Veranstalter: Stadtbibliothek Braunschweig
Ort: Stadtbibliothek, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Zugänglich während der Öffnungszeiten der Stadtbibliothek (s. S. 69)
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35



66 67Die Kultureinrichtungen stellen sich vor: 

Das Kulturinstitut versteht sich als Koordinations- und Be- 
ratungsstelle der Braunschweiger Kulturszene und ist zudem 
Initiator und Veranstalter zahlreicher kultureller Veranstaltungen 
im Roten Saal und an vielen Orten der Stadt. Es initiiert themen- 
bzw. anlassbezogene Veranstaltungsreihen und Projekte wie die 
„Kulturnacht“ und den „Lichtparcours Braunschweig“. Außerdem 
ist das Kulturinstitut Träger der „halle267 – städtische galerie 
braunschweig“ an der Hamburger Straße mit Schwerpunkt Bilden- 
de Kunst.
Zudem widmet sich das Kulturinstitut den Bereichen Erinnerungs-

kultur, Literatur und Musik, der Stadtteil- und Soziokultur „KULTUR vor Ort“ sowie kulturellen 
Projekten für und mit Kindern. Zum Kulturinstitut zählen das Louis Spohr Musikzentrum und die 
Kontaktstelle Musik Region Braunschweig, die ebenfalls im Schloss angesiedelt sind, sowie die 
externen Einrichtungen Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig und der Kulturpunkt West, 
die ihre Veranstaltungen in separaten Programmheften bekannt geben.

Kulturinstitut 
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten: MO bis DO 9:00 – 16:00 Uhr
  FR  9:00 – 13:00 Uhr

Weitere Informationen unter Tel. 0531  470 - 48 01 und unter: www.braunschweig.de/kultur
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Roter Saal im Schloss: Über Braunschweigs 
Dächern befindet sich im 3. OG des Nordflügels 
des Schlosses der Rote Saal. Die Kulturadresse 
steht für ein breites Angebot aus den Sparten 
Musik, Theater, Literatur und Film. Namhafte 
Künstler*innen und aufstrebender Nachwuchs 
sorgen auf Einladung des Kulturinstituts für 
kulturelle Höhepunkte. Als Spielstätte für Doku-
mentarfilme hat sich der Rote Saal mit der von der 
„nordmedia“ ausgezeichneten Reihe „DOKfilm im 
Roten Saal“ einen Namen gemacht. Konzerte, ob zeitgenössisch oder klassisch sowie Vortragsreihen 
und Podiumsdiskussionen in Kooperation mit verschiedenen Institutionen aus Braunschweig runden 
das Programm ab. Das Kulturinstitut bietet den Roten Saal zudem als Präsentationsplattform für 
Produktionen aus der Freien Theater-, Musik- und Literaturszene der Stadt an. Mit einem Raumangebot 
zu einem vergünstigten Tarif, mit Beratung und Infrastruktur wird die Arbeit vieler Kulturschaffenden 
unterstützt. Zugleich wird durch die Zusammenarbeit mit den Akteur*innen aus unserer Stadt das 
Ziel verwirklicht, im Roten Saal Veranstaltungen für möglichst viele Bevölkerungskreise anzubieten.

Roter Saal im Schloss
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Weitere Informationen auf den Seiten 76/77 sowie unter:  www.braunschweig.de/roter-saal



68 69Stadtarchiv Braunschweig
Wenige Schritte sind es nur zum Stadtarchiv, 
dem „historischen Gedächtnis“ der Stadt. Das 
Archiv verwahrt in seinen Beständen wichtige 
Zeugnisse zur Stadtgeschichte vom Mittelalter 
bis in die Gegenwart. An seinem Standort im 
Schloss verfügt das Stadtarchiv über optimale 
räumliche und klimatische Bedingungen für die 
dauerhafte Erhaltung der wertvollen Bestände. 
Ein moderner Lesesaal bietet der wachsenden 
Zahl von Nutzern optimale Arbeitsbedingungen.
Das Stadtarchiv ist auch ein wichtiger Ansprech-

partner zu Fragen der Stadtgeschichte. Es gibt stadtgeschichtliche Publikationen heraus, veranstal-
tet regelmäßig Vorträge sowie kleinere Ausstellungen, in denen die Bestände des Archivs vorgestellt 
werden. Zudem bietet das Stadtarchiv Führungen durch seine Räumlichkeiten für die interessierte 
Öffentlichkeit an.

Stadtarchiv Braunschweig
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten und Benutzungshinweise unter:
https://www.braunschweig.de/kultur/bibliotheken_archive/stadtarchiv/index.php

Weitere Informationen unter Tel. 0531  470 - 47 19 und unter: www.braunschweig.de/stadtarchiv

Stadtbibliothek Braunschweig
Mit einem Angebot von Belletristik über Kinder- und Jugend-
literatur, Sachliteratur, eMedien bis hin zur Musikabteilung und 
Artothek ist die Stadtbibliothek im Schloss zu einem zentralen 
Treffpunkt geworden. Auf über 8.000 qm stellt die Stadtbibliothek 
mit 590.000 Medien die Literaturversorgung in Stadt und Region 
sicher.
Zur Auswahl stehen Medien für Schule, Universität und Beruf, 
zur Information, Freizeitgestaltung und Unterhaltung für 
alle Altersgruppen. Dabei ist die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen ein besonderes Anliegen der Bibliothek. Darüber 
hinaus bietet sie einen seit 150 Jahren gewachsenen geisteswis-
senschaftlichen Buchbestand.

Stadtbibliothek Braunschweig
Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten: MO bis FR 10:00 – 19:00 Uhr
 SA 10:00 – 14:00 Uhr

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35 
und unter: www.braunschweig.de/stadtbibliothek



70 71Schlossmuseum Braunschweig
Kurze Auszeit gefällig? Besuchen Sie das Schlossmuseum
Braunschweig und tauchen Sie ein in eine herzogliche 
Residenz des 19. Jahrhunderts! Unsere Dauerausstel-
lung vermittelt nicht nur die wechselvolle Geschichte 
des Ortes und seiner Bewohnerinnen und Bewohner 
sondern gleichzeitig auch einen Eindruck vom glanz-
vollen Leben am Braunschweiger Hof. Erkunden Sie 
die detailliert und nach historischen Vorbildern ein-
gerichteten Räumlichkeiten und lassen Sie sich vom 
Glanz der einstigen Welfenresidenz verzaubern.

Schlossmuseum Braunschweig
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten: DI 10:00 – 17:00 Uhr
 MI 13:00 – 20:00 Uhr
 DO bis SO 10:00 – 17:00 Uhr

Eintritt: 5,00 €
Besucher/innen bis 15 Jahre: Eintritt frei

Weitere Informationen unter Tel. 0531  470 - 48 76
und unter: www.schlossmuseum-braunschweig.de
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Quadriga
Genießen Sie einen der schönsten Ausblicke 
Braunschweigs und erkunden Sie die imposanten 
Bronzefiguren der Braunschweiger Quadriga 
aus nächster Nähe. Die Plattform auf dem 
Braunschweiger Schloss ist zu jeder Jahreszeit 
einen Besuch wert! Die Figurengruppe stellt die 
Stadt- und Landesgöttin Brunonia als Wagen-
lenkerin eines Vierergespanns dar. Sie wurde 
nach historischem Modell gegossen und ist 
die dritte Braunschweiger Quadriga nach zwei 
zerstörten Vorgängerinnen. Über 9 Meter misst 
das Kunstwerk: Hier ist Braunschweig sogar 
größer als Berlin!

Öffnungszeiten der Aussichtsplattform: 
April-September: täglich 10:00 – 20:00 Uhr  
Oktober-März: täglich 10:00 – 16:30 Uhr

Eintritt: 2,00 €

Tickets sind am Automaten im Eingangsbereich erhältlich, der sich rechts vom Portikus befindet. 
Mit dem Aufzug geht es bequem in den obersten Stock, danach noch 48 Stufen bis zum Ziel. 

Führungen auf die Aussichtsplattform sind telefonisch unter 0531  470 - 48 76 
oder per Mail unter: schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de buchbar.
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72 73Städtisches Museum
Haus am Löwenwall
Das Haus am Löwenwall im historischen Magni-Viertel ist 
ein klassischer Jugendstilbau mit floralen Ornamenten 
und geschwungenen Linien. Er wurde zwischen 1904 
und 1906 nach Plänen des Architekten Max Osterloh 
erbaut. Innen erwartet die Besucher*innen ein impo-
santer Lichthof mit Rundbögen sowie lichtdurchflutete 
Raumfluchten und filigrane Wandmalereien.
Kinder erleben das Museum durch das museumspäda- 
gogische Programm auf spielerische und spannende 
Weise. Neben der Ständigen Ausstellung präsentiert 

das Haus am Löwenwall Sonderausstellungen von internationalem Rang. Das Haus gehört zu den 
größten kunst- und kulturgeschichtlichen Museen Deutschlands. Die Sammlungen umfassen die 
Gemäldegalerie, die sakrale Kunst, das Kunstgewerbe, die ethnographische Abteilung, historische 
Musikinstrumente und die berühmte Formsammlung Dexel.

Städtisches Museum, Haus am Löwenwall, Steintorwall 14, 38100 Braunschweig
Öffnungszeiten: DI – SO, Feiertage  11:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt: 5,00 € / erm. 2,50 € | Kinder von 6 bis 16 Jahren: 2,00 € | Kinder bis 6 Jahre: Eintritt frei

Führungen durch die Ständige Ausstellung auf Anfrage

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Straßenbahnlinie 4 und 5, Buslinie 730 – Haltestelle „Am Magnitor“

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 45 05 und unter: www.braunschweig.de/museum
E-Mail: staedtisches.museum@braunschweig.de
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Städtisches Museum
Altstadtrathaus
Das Altstadtrathaus gehört zu den bedeutendsten mittel-
alterlichen Gebäuden in Deutschland. Der Bau entstand 
im 13. Jahrhundert und wurde Mitte des 15. Jahrhunderts 
vollendet. In den Gewölben im Untergeschoss ist heute 
die Ständige Ausstellung zur Stadtgeschichte zu sehen. 
Sie zeigt, wie sich die reiche, politisch selbstbewusste 
Hansestadt Braunschweig im Mittelalter entwickelte. 
Eindrucksvoll wird die Geschichte der stolzen Patrizier 
u.a. durch Goldschmiedearbeiten, Rüstungen und Gemäl-
de dokumentiert. Ebenso anschaulich wird die Historie
der fürstlichen Residenzstadt ab 1671 mit ihrer höfischen Kultur präsentiert. Im 19. Jahrhundert 
bestärkte die besondere Förderung von Technik und Naturwissenschaften die aufstrebende 
Industriestadt Braunschweig. So präsentiert die Dauerausstellung „Mensch, Maschine! Industrie-
geschichte der Stadt Braunschweig“ im Gaußsaal bekannte Unternehmen der Region, die durch 
technische Innovationen bestachen.
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Städtisches Museum Braunschweig, Altstadtrathaus, Altstadtmarkt 7, 38100 Braunschweig
Öffnungszeiten: DI – SO, Feiertage  10:00 – 17:00 Uhr  |  Eintritt frei

Führungen und Kinderprogramm auf Anfrage
Filmvorführungen „Originalfilme aus dem alten  Braunschweig" immer mittwochs ab 14:00 Uhr 

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Buslinien 411, 413, 416, 418, 422, 443, 450, 480 und 560 – Haltestelle „Altstadtmarkt“

Weitere Informationen unter Tel. 0531  470 - 45 51 und unter: www.braunschweig.de/museum
E-Mail: staedtisches.museum@braunschweig.de
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Seiteneingang Nordflügel (links)
Barrierefreier Zugang 
zu den Einrichtungen:
Stadtarchiv (4. OG)
Roter Saal (3. OG)
Kulturinstitut (3. OG)
Verwaltung (3. OG).
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
des Schlossmuseums 
ist dieser Eingang geöffnet.

Fronteingang Nordflügel (links)
Eingang Schlossmuseum (EG hoch)
Zu den Öffnungszeiten des 
Schlossmuseums sind Stadtarchiv,
Roter Saal, Kulturinstitut 
und Verwaltung
ebenfalls über diesen Eingang 
erreichbar. 

1 2 3 Fronteingang Südflügel (rechts)
Eingang Stadtbibliothek 
(1. OG, 2. OG, 3. OG)
Auch der Südflügel/die Stadt-
bibliothek ist mit einem barriere-
freien Seiteneingang 
ausgestattet.

Barrierefreie WCs und Aufzüge 
sind vorhanden.

4

4

SERVICE SCHLOSS
Erreichbarkeit mit dem Auto

Das Schloss ist leicht zu finden: Ganz zentral in 
Braunschweig gelegen, gegenüber dem Bohlweg,
am Schlossplatz, brauchen Sie nur den Hinweis-
schildern „Schloss“ zu folgen.
Zum Parken Ihres PKWs empfehlen wir Ihnen eines 
der umliegenden Parkhäuser. Bitte beachten Sie 
dabei die Schließzeiten der Parkhäuser, insbesondere
beim Besuch unserer Abendveranstaltungen!

Öffnungszeiten der umliegenden Parkhäuser:

Parkhaus Wilhelmstraße
MO bis SO  6:00 – 23:30 Uhr

Parkhaus Schloss-Arkaden
MO bis SA  7:00 – 21:30 Uhr
SO und feiertags 11:00 – 18:00 Uhr

Parkhaus Schlosscarree
MO bis FR  4:30 – 23:00 Uhr
SA  5:30 - 23:00 Uhr
SO und feiertags  9:30 – 23:00 Uhr

Parkhaus Magni
MO bis SA  7:00 – 22:00 Uhr
SO geschlossen
(Ausfahrt auch nach 22:00 Uhr möglich)

... und mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Dank der zentralen Lage ist das Schloss mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln bestens zu erreichen. 
Mit allen Straßenbahnen:
Der Nordflügel des Schlosses mit dem Roten Saal, 
dem Stadtarchiv und dem Schlossmuseum liegt in 
unmittelbarer Nähe zu der Haltestelle „Rathaus“. 
Dort stehen Ihnen die Linien 1, 2, 3 und 4 zur Ver-
fügung.
Die Haltestelle „Schloss“ ist nah am Südflügel des 
Schlosses mit der Stadtbibliothek gelegen und wird 
zudem von der Linie 5 angefahren.
Mit vielen Buslinien:
Die Bushaltestelle „Rathaus“ befindet sich ebenfalls 
in direkter Nähe. Dort verkehren die Buslinien 411, 
413, 416, 418, 420, 422, 443, 450, 452, 480, 493 und 
560.
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Eintrittskarten
Informationen, wie Sie Karten für eine Veranstaltung 
im Roten Saal erhalten, sind in diesem Heft bei der 
jeweiligen Veranstaltungsankündigung  vermerkt.

Telefonischer Kartenvorverkauf 
und Online-Bestellung
Sofern bei der Veranstaltung der Zusatz „Karten an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen“ vermerkt ist, 
können Sie die Eintrittskarten auch in der Tourist-
info  unter Tel.  0531  470 – 2040  während der 
Öffnungszeiten: MO bis FR 10 – 18:30 Uhr und SA 
10 – 16 Uhr bestellen und sich nach Hause schicken 
lassen. Hierfür fallen zusätzliche Bearbeitungs- und 
Portokosten in Höhe von 3,00 € an. 
Unter www.braunschweig.de/roter-saal-ticket 
können Sie Karten auch online buchen und als
print@home-Ticket/Mobiles Ticket erwerben. Bitte 
beachten Sie eventuell anfallende Servicekosten. 

IHR BESUCH IM ROTEN SAAL

Ermäßigungen
Schüler*innen, Auszubildende, Student*innen (bis 
35 Jahre), Personen, die Transferleistungen erhalten 
(Bürgergeld, Grundsicherung oder Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz), Personen mit  
einem Grad der Behinderung ab 50, Inhaber*innen 
des BS-Mobilticket-Plus, der Braunschweiger Ehren-
amtskarte oder des Braunschweig Passes sowie Per-
sonen, die sich im Bundesfreiwilligendienst oder 
Jugendfreiwilligendienst befinden, erhalten gegen 

Das Wichtigste immer im Blick
Wünschen Sie sich Programmhinweise und aktuelle 
Informationen des Kulturinstituts per E-Mail direkt 
in Ihr Postfach? 
Unter www.braunschweig.de/kulturnachrichten
können Sie den Newsletter kostenlos abonnieren 
und jederzeit auch wieder abbestellen.

Auf Wiedersehen!
Der nächste KULTURKALENDER mit dem Veranstal-
tungsprogramm von Dezember 2024 bis März 2025 
erscheint im November 2024.

Vorlage eines Berechtigungsausweises einen er-
mäßigten Eintrittspreis, sofern eine Ermäßigung bei 
den Veranstaltungen ausgewiesen ist. Wenn das 
Merkzeichen „B“ im Nachweis vermerkt ist, erhält 
eine Begleitperson freien Eintritt. Die Begleitkarte 
kann online und in den Vorverkaufsstellen  dazuge-
bucht werden. Bitte zeigen Sie Ihre Ermäßigungsbe-
rechtigung beim Einlass unaufgefordert vor. Nur so 
können Sie Ihre Ermäßigung geltend machen.

KulturPass – 
Der Rote Saal 
ist dabei!

Der Rote Saal im Schloss nimmt an der bundes-
weiten KulturPass-Initiative teil. Der Kultur-Pass 
ist ein Angebot der Bundesregierung für alle, 
die 2024 ihren 18. Geburtstag feiern. Sie erhal-
ten ein Budget von 100 Euro, das für Eintritts-
karten, aber auch für Bücher, CDs, Platten und 
vieles andere eingesetzt werden kann. 
Für den Jahrgang 2005 wurde 2023 der Kultur-
pass erstmalig eingeführt. Hier gab es noch 
200 Euro. Wer sich bis 31.12.2023 freischal-
ten lassen hatte, kann diese ebenfalls noch bis 
31.12.2024 abrufen.
Weitere Informationen über www.kulturpass.de 
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SO 08.09. Brahms und Gershwin. Romantik und Jazz. 19:30 Uhr Roter Saal 6

MI 11.09. Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Erwachsene 15:00 Uhr Stadtbibliothek 39

DO 12.09. Film: Dimona Twist 19:30 Uhr Roter Saal 35

FR 13.09. Der Braunschweig Poetry Slam 20:00 Uhr Roter Saal 18

SA 14.09. STADT-LAND-SPIELT! 10:00 Uhr Stadtbibliothek 41

DO 19.09. Zweisprachiges Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 50

DO 19.09. DOKfilm im Roten Saal: Shahid 19:30 Uhr Roter Saal 29

FR 20.09. Das Zimmer ist mein Untergrund 18:30 Uhr Roter Saal 19

SA 21.09. Literatur Royale 19:00 Uhr Roter Saal 20

SO 22.09. Claus Hecker und Peter Karsten 15:00 Uhr Schlossmuseum 8

FR 27.09. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 51

FR 27.09. The Real Kings Of Neon & Special Guests 20:00 Uhr Roter Saal 9

SA 28.09. 4gewinnt Improtheater: Geld oder Liebe 20:00 Uhr Roter Saal 37

DI 01.10. Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 49

DI 08.10. Workshop für Spieleerfinder 10:00 Uhr Stadtbibliothek 42

MI 09.10. Kinderkino: Robot  Dreams 10:30 u. 15:30 Uhr Roter Saal 52

SA 03.08. Familiensamstag im Schlossmuseum 15:00 Uhr Schlossmuseum 48

DI 06.08. Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 49

MI 14.08. Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Erwachsene 15:00 Uhr Stadtbibliothek 39

DO 15.08. Zweisprachiges Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 50

FR 16.08. Brahms, Schumann, Debussy. Genkin und Teraz. 19:30 Uhr Roter Saal 4

DO 22.08. Kinder stärken – Paten gewinnen 16:00 Uhr Roter Saal 40

FR 23.08. Marsyas Baroque: Diálogos 18:00 Uhr Schlossmuseum 5

DI 27.08. Film: In The Director’s Chair Sits A Woman 19:30 Uhr Roter Saal 34

DO 29.08. DOKfilm im Roten Saal: Joana Mallwitz - Momentum 19:30 Uhr Roter Saal 28

FR 30.08. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 51

DI 03.09. Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 49

DO 05.09. Podiumsgespräch „Israelisch in Niedersachsen“ 19:00 Uhr Roter Saal 35

SA 07.09. Familiensamstag im Schlossmuseum 15:00 Uhr Schlossmuseum 48

KULTURKALENDER AUGUST BIS NOVEMBER 2024TERMINKALENDER – ÜBERSICHT

AUGUST 2024

SEPTEMBER 2024 OKTOBER 2024
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MI 09.10. Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Erwachsene 15:00 Uhr Stadtbibliothek 39

DO 10.10. Escape-Room Stadtbibliothek 53

DO 10.10. Autorinnenlesung – Angelina Boerger: Kirmes im Kopf 19:00 Uhr Roter Saal 21

FR 11.10. Adam Bałdych Quartet – Sacrum Profanum 20:00 Uhr Roter Saal 10

DI 15.10. Workshop: Lichterzeit – Gruselzeit 10:00 Uhr Stadtbibliothek 43

MI 16.10. Workshop: Die Kunst des schönen Schreibens 10:00 Uhr Stadtbibliothek 44

MI 16.10. Akademie-Vorlesung im Schloss 18:30 Uhr Roter Saal 32/33

DO 17.10. Zweisprachiges Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 50

DO 17.10. DOKfilm im Roten Saal: Das leere Grab 19:30 Uhr Roter Saal 30

FR 18.10. Der Braunschweig Poetry Slam 20:00 Uhr Roter Saal 18

SA 19.10. Öffentliche Führungen im Schlossmuseum 16:00 Uhr Schlossmuseum 47

SO 20.10. Öffentliche Führungen im Schlossmuseum 15:00 Uhr Schlossmuseum 47

DI 22.10. Autorenlesung – Bernhard Aichner: Yoko 19:30 Uhr Stadtbibliothek 22/23

DO 24.10. Autorenlesung mit Markus Thiele und Dietmar Wunder 19:30 Uhr Stadtbibliothek 24/25

FR 25.10. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 51

MO 28.10. Einfach mal NEIN sagen!? – Familiennachmittag 15:30 Uhr Stadtbibliothek 45

FR 01.11. Öffentliche Führungen im Schlossmuseum 16:00 Uhr Schlossmuseum 47

SA 02.11. Familiensamstag im Schlossmuseum 15:00 Uhr Schlossmuseum 48

DI 05.11. Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 49

MI 06.11. Akademie-Vorlesung im Schloss 18:30 Uhr Roter Saal 32/33

MO 11.11. 44. Braunschweiger Jugendbuchwoche 19:00 Uhr Roter Saal 27

MI 13.11. Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Erwachsene 15:00 Uhr Stadtbibliothek 39

FR 15.11. Ein Abend voller Spiele 18:00 Uhr Stadtbibliothek 46

FR 15.11. Martin Sasse Quartet feat Harry Allen 20:00 Uhr Roter Saal 11

MO 18.11. 33. Musikschultage – Ensemblekonzert 1 18:30 Uhr Roter Saal 13

DI 19.11. 33. Musikschultage – Musikmärchen/Erzählmusical 17:00 Uhr Roter Saal 14

MI 20.11. 33. Musikschultage – Jazz-Rock-Pop-Konzert 18:30 Uhr Roter Saal 15

DO 21.11. Zweisprachiges Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 50

FR 22.11. 33. Musikschultage – Gitarren-SchülerInnen-Konzert 18:30 Uhr Roter Saal 15

MI 27.11. The Story of Jazz Vol. 7: Jazz-vive la france 19:30 Uhr Roter Saal 16

DO 28.11. DOKfilm im Roten Saal: Misty – The Erroll Garner Story 19:30 Uhr Roter Saal 31

FR 29.11. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 51

FR 29.11. Prime Time Orchestra: Der Saal swingt! 20:00 Uhr Roter Saal 17

SA 30.11. 4gewinnt Improtheater: Mission Bond 20:00 Uhr Roter Saal 37

10:00, 11:30, 13:00 und 14:30 Uhr

Stand: JUNI 2024 | Änderungen vorbehalten
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Facharbeiten, Referate & Co. nach Absprache Stadtbibliothek 38

Onleihe, filmfriend & Co. nach Absprache Stadtbibliothek 38

Filmvorführung „Originalfilme aus dem alten Braunschweig“ MI | 14:00 Uhr Altstadtrathaus 73

Führung durch die Sonderausstellung des Städtischen Museums SO (14-tägig) | 15:00 Uhr Städtisches Museum 72

38. International Braunschweig Film Festival 12. – 17.11.24 Roter Saal 36

WIEDERKEHRENDE VERANSTALTUNGEN | VERANSTALTUNGSREIHEN

AUSSTELLUNGSÜBERSICHT

NOCH BIS 03.11.24 200 Jahre – Der Obelisk am Löwenwall Schlossmuseum 56

NOCH BIS 30.04.25 Mahlzeit Stadtarchiv 57

05.08. BIS 23.11.24 Fauna und Flora Stadtbibliothek 58

10. BIS 30.08.24 Für Freiheit und Republik! Stadtbibliothek 59

13.08. BIS 10.11.24 Siegfried Neuenhausen: Bruchstück Mensch Städtisches Museum 60/61

16. BIS 27.09.24 Klimagerecht leben Stadtbibliothek 62

18.11. BIS 23.12.24 Begegnungen Stadtbibliothek 63

24.10. BIS 23.11.24 60 Jahre „Nackt unter Wölfen“ Stadtbibliothek 64/65

Impressum
Herausgeber: Stadt Braunschweig
 Kulturinstitut
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 38100 Braunschweig
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 www.braunschweig.de/kultur
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